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Katellos Chance 
LandsAid ruft zu Spenden für die Operation eines sch werkranken Jungen auf 

 

Kaufering, 13.03.07 – Sylvia Rohrhirsch und Freia Dondorf, zwei Mitarbeiterinnen von LandsAid, sind seit 

zwei Wochen in Kenia. Dort, im Gebiet von North Horr im nördlichsten Zipfel des Landes, halten sie Kurse 

in Erster Hilfe und Geburtsvorbereitung ab. Doch jetzt sind sie mit einem Fall konfrontiert, der eine 

besondere Art von Erster Hilfe verlangt.  

Der siebenjährige Katello Sora Bonaya hat in seinem Leben schon mehrmals ein Krankenhaus kennen 

gelernt. Der Grund: Bei dem zunächst gesunden Kind begann im Alter von drei Jahren, der Kopf 

anzuschwellen. Diagnose: Wasserkopf. Bereits drei Mal wurde er operiert, zunächst, wie es schien mit 

Erfolg. Kenianische Ärzte implantierten Rohre, durch die das überflüssige Wasser in seinem Kopf 

ablaufen kann. Doch im Herbst letzten Jahres gab es Komplikationen. Eines der Rohre entzündete sich 

und eitert seitdem ständig. Katello hat bereits Lähmungserscheinungen. "Ohne eine Operation", sagt 

Sylvia Rohrhirsch von LandsAid, "hat er kaum Chancen zu überleben."  

Diese Operation kann nur in der kenianischen Hauptstadt Nairobi vorgenommen werden. Sie kostet 

zwischen 500 und 1000 Euro. Kein großer Betrag für das Leben eines Kindes, sollte man meinen. Doch 

Katellos Familie hat dieses Geld nicht mehr. Sie ist bereits durch die letzten drei Operationen, die 

insgesamt ca. 4200 Euro kosteten, hoffnungslos überschuldet. Katellos Eltern haben insgesamt vier 

Söhne. Diese große Familie durchzubringen und gleichzeitig weitere Schulden aufzunehmen, ist für sie 

unmöglich. 

LandsAid hat sich daher entschlossen, der Familie zu helfen. Wir hoffen, dass die Summe von 500 bis 

1000 Euro durch Spenden aus der Bevölkerung erreicht werden kann. Freia Dondorf und Sylvia 

Rohrhirsch werden Katello, dem Ärzte mit einer Operation gute Chancen auf ein normales Leben 

bescheinigen, auch weiter begleiten und sich regelmäßig über seinen Gesundheitszustand informieren. 

 

 

Information zum Projekt: 

Die etwa 20.000 Einwohner der Region North Horr in Kenia sind Nomaden. Sie leben verstreut über ein 

Gebiet von der Größe Bayerns. Der Staat hat weder Interesse noch Geld für die Gesundheitsversorgung 

dieser Menschen, die keiner der in Kenia herrschenden Volksgruppen angehören. Zwar gibt es 

"Gesundheitsarbeiter" bei den einzelnen Stämmen. Doch ein Ärzteteam von LandsAid stellte bei einer 

Reise im vergangenen Jahr fest, dass deren Kenntnisse in Geburtsvorbereitung und Erster Hilfe nur 

rudimentär sind. Deswegen schulen die beiden Mitarbeiterinnen von LandsAid jetzt etwa zweihundert 

dieser Gesundheitsarbeiter in zehn verschiedenen über das Gebiet verstreuten Siedlungen. Freia Dondorf 

und Sylvia Rohrhirsch werden Ende März aus Kenia zurückkehren. 
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Hintergrundinformationen zu LandsAid: 

 

LandsAid  e.V. arbeitet als mildtätig anerkannte Nichtregierungsorganisation mit dem Ziel, Menschen 

schnell und effektiv zu helfen, die durch Naturkatastrophen, durch bewaffnete Konflikte oder 

Unterdrückung in Not geraten sind. Die Betroffenen sollen möglichst Hilfe zur Selbsthilfe erhalten und 

Zukunftsperspektiven aufgezeigt bekommen.  

 

Die Gründung von LandsAid  erfolgte im Januar 2006 als Verein für Internationale Humanitäre Hilfe in 

Landsberg am Lech. Unter dem Motto „Gemeinsam helfen“ werden ehrenamtliche Helfer und Spender im 

besonderen Maße in die Arbeit der Organisation mit eingebunden. Über das Geschehen vor Ort und die 

Verwendung der Projektgelder wird zeitnah und transparent berichtet. 

Die Mitarbeiter von LandsAid  besitzen jahrelange Erfahrungen in Krisengebieten weltweit. Der Verein 

leistet qualifizierte humanitäre Hilfe durch Konzentration auf klar definierte Bereiche:  

• schnelle notfall-medizinische Katastrophenhilfe 

• Projektarbeit in Krisengebieten (Medizin und Ernährung) 

• Ausbildung, Vermittlung und Betreuung  von Einsatzkräften, Einsatznachsorge 
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